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JUNGES NATIONALTHEATER
Schnawwl | Junge Oper | Junger Tanz | Junge Bürgerbühne

Alte Feuerwache am Alten Messplatz
Brückenstraße 2
68167 Mannheim

Informationen: 0621 . 1680 300
Theaterpädagogik: 0621 . 1680 305
Musiktheaterpädagogik: 0621 . 1680 449
Fax: 0621 . 1680 308

Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de
E-Mail: jungesnationaltheater@mannheim.de 

SPIELSTÄTTEN

SCHNAWWL / ALTE FEUERWACHE /  
STUDIO ALTE FEUERWACHE
Brückenstraße 2 · 68167 Mannheim

SCHAUSPIELHAUS  
Goetheplatz · 68161 Mannheim

 

KARTENTELEFON

0621 . 1680 302
Mo, Mi, Do, Fr 9.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr,  
Di 14.00 – 17.00 Uhr
(außerhalb dieser Zeiten Anrufbeantworter)
ONLINE-Kartenkauf:  
www.nationaltheater-mannheim.de

*Karten für Veranstaltungen der IMAGINALE der  
Alten Feuerwache unter www.altefeuewache.com

PREISE

Erwachsene: 12 €
Kinder, Schüler und Studierende: 7 €
Familienpreis (das zweite und jedes weitere  
Geschwisterkind in Begleitung der Eltern): 4 €
Gruppenpreis, je Person (ab 20 Personen): 6 €

ACHTUNG

Bei Vorstellungen im Schauspielhaus, Opernhaus  
und Studio Werkhaus gelten andere Preise.
Informationen: 0621 . 1680 150

Die Termine für Vorstellungen des Jungen NTM im  
Februar 2016 erfahrt ihr ab dem 20. Dezember 2015.

Spielplanänderungen vorbehalten.

Im Jungen NTM ist nach Vorstellungsbeginn grundsätz-
lich kein Nacheinlass mehr möglich!

ANFAHRT

Straßenbahn: Vom Hauptbahnhof 1 (Schönau),  
3 (Sandhofen) und 4 (Käfertal/Heddesheim), Haltestelle 
Alte Feuerwache

Auto: Richtung Neckarstadt (West) / Alter Messplatz
Gekennzeichnete Besucherparkplätze im Parkhaus  
Neckarpromenade (Einfahrt rechts hinter Kurpfalz-
brücke, im Parkhaus erste Abzweigung links)

Aktuelle Infos zum Jungen NTM:

    

Im Jungen NTM gilt der Mannheimer Familienpass                                                                     

Abendakademie_Familienpass_Logo_2015.indd   120.11.14   13:12

3 So StimmSalaBimm 

11.00 – 11.45 Uhr im Studio Alte Feuerwache

333 Das Junge Nationaltheater ist am 6. Januar 2016 beim Neujahrsempfang im  
Mannheimer Rosengarten dabei. Bei einer partizipativen Hausversammlung stellt sich  
das Babbilonia-Ensemble dem Publikum vor.

10 So Gold 

15.00 – 16.00 Uhr im Studio Alte Feuerwache

12 Di Gold 

10.00 – 11.00 Uhr im Studio Alte Feuerwache

13 Mi Gold 

10.00 – 11.00 Uhr im Studio Alte Feuerwache

Babbilonia  

18.00 Uhr Praktische Einführung für Pädagogen im Schnawwl Foyer 
18.30 Uhr Beginn der öffentlichen Hauptprobe im Schnawwl Spielraum 
Anmeldung telefonisch unter 0621 . 1680 302

14 Do Gold 

10.00 – 11.00 Uhr im Studio Alte Feuerwache

16 Sa Babbilonia 

17.00 Uhr im Schnawwl Spielraum

17 So Babbilonia 

15.00 Uhr im Schnawwl Spielraum

18 Mo Babbilonia 

11.00 Uhr im Schnawwl Spielraum

19 Di Babbilonia 

11.00 Uhr im Schnawwl Spielraum

20 Mi Babbilonia 

10.00 Uhr im Schnawwl Spielraum

21 Do Baby Tanz Fest 

  9.30 – 10.15 Uhr  
11.00 – 11.45 Uhr im Studio Alte Feuerwache

333 Der Schnawwl gastiert am 22. & 23. Januar 2016 mit Tölpelhans im Theater „Kiesel“ in Friedrichshafen.

333 Vom 21. bis 31. Januar 2016 findet die IMAGINALE 2016 – Internationales Figurentheaterfestival 
Baden-Württemberg im Jungen NTM und der Alten Feuerwache Mannheim statt.  
Weitere Informationen unter www.imaginale.net

22 Fr Von Hand gemacht 
Compañía El Patio, Spanien 

11.00 – 11.45 Uhr  
17.00 – 17.45 im Studio Alte Feuerwache

André & Dorine 
Kulunka Teatro, Spanien

20.00 – 21.20 Uhr in der Alten Feuerwache*

23 Sa Die gestiefelte Katze  
Theater Zitadelle, Berlin

15.00 – 15.50 Uhr  
17.00 – 17.50 Uhr im Schnawwl Spielraum 

Brandungen  
Compagnie Gare Centrale, Belgien

20.00 – 21.10 Uhr in der Alten Feuerwache* 

24 So Eichhorn feiert Geburtstag  
Figurentheater Margrit Gysin, Schweiz

11.00 – 11.40 Uhr im Studio Alte Feuerwache

Herr Trautsich geht hinter den Vorhang und staunt 
Theater Handgemenge, Ballwitz 

16.00 – 16.45 Uhr im Schnawwl Spielraum  

Sag mal, geht´s noch?  
Theater Zitadelle, Berlin

20.00 – 21.20 Uhr in der Alten Feuerwache*

25 Mo Herr Trautsich geht hinter den Vorhang und staunt 
Theater Handgemenge, Ballwitz 

9.00 – 9.45 Uhr im Schnawwl Spielraum

26 Di Kleine Gefühle  
TOF Théâtre & Teatro delle Briciole, Belgien/Italien

10.00 – 10.40 Uhr  
15.00 – 15.40 Uhr im Schnawwl Spielraum

Blind 
DudaPaiva Company, Niederlande

20.00 – 21.10 Uhr in der Alten Feuerwache*

27 Mi Eichhorn feiert Geburtstag 
Figurentheater Margrit Gysin, Schweiz

  9.00 – 9.40 Uhr  
11.00 – 11.40 Uhr im Studio Alte Feuerwache  

Du Hitler   

11.00 – 12.15 Uhr  
19.00 – 20.15 Uhr im Studio Werkhaus

28 Do Du Hitler   

10.00 - 11.15 Uhr im Studio Werkhaus  

Intimitäten  
Meinhardt Krauss Feigl, Stuttgart

20.00 – 21.00 Uhr in der Alten Feuerwache*

29 Fr Wer sagt hier grau?   
Compagnie Jardins Insolites, Frankreich

10.00 – 10.30 Uhr im Studio Alte Feuerwache

Pinocchio Sanchez  
half past selber schuld, Düsseldorf

20.00 – 21.00 Uhr im Schnawwl Spielraum*

333 Die Junge Oper gastiert am 30. Januar 2016 mit Der unsichtbare Vater 
im Rahmen des 50-jährigen Theaterjubiläums am Stadttheater Ingolstadt. 

30 Sa Wer sagt hier grau?  
Compagnie Jardins Insolites, Frankreich

11.00 – 11.30 Uhr im Studio Alte Feuerwache

Wolfsspiel   
Teatro Distinto, Italien

15.00 – 15.50 im Schnawwl Spielraum

Opera Opaque   
Plexus Polaire, Norwegen/Frankreich

Im Anschluss: Unheimliche Filme – Kurzfilmprogramm zur IMAGINALE 16 

20.00 – 20.50 Uhr im Studio Alte Feuerwache*

31 So Herr Papier und Don Karton   
Theater de Spiegel, Belgien

11.00 – 11.35 Uhr  
15.00 – 15.35 im Schnawwl Spielraum

Puppetry Slam

20.00 – 21.30 Uhr in der Alten Feuerwache*
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SCHNAWWL & JUNGE OPER  
Theater für junges Publikum am Nationaltheater Mannheim

Alte Feuerwache am Alten Messplatz
Brückenstraße 2
68167 Mannheim

Kartentelefon: 0621 . 1680 302

Internet: www.schnawwl.de
E-Mail: schnawwl@mannheim.de / junge.oper@mannheim.de

G
old (D

S
E

)
E

ichhorn feiert G
eburtstag

D
ie gestiefelte K

atze
D

u H
itler (D

E
)

SCHNAW
W

L
EXTRAS

JUNGE OPER

Du Hitler (DE) 
von K

risto Šagor
ab 15 Jahren / 9.–

13. K
lasse

Frank H
üggel ist ein frustrierter Lehrer. M

ario G
astler ein fern-

sehglotzender S
tudent, der K

ünstler sein w
ill. Jessica S

tahl ein 
M

ädchen, das auf ihren kleinen B
ruder aufpassen soll. Johan-

nes B
ender einer, der nachts einsam

 über Landstraßen fährt. D
a 

ist noch ein Junge, der A
nfang des 20. Jahrhunderts lebte. E

in 
Junge, der auch heute leben könnte –

 A
dolf H

itler? A
lle haben 

sie etw
as gem

einsam
: sie sind allein, einsam

, frustriert, pers-
pektivlos und hegen gew

alttätige bis faschistoide Fantasien. 
W

ie reagieren junge M
enschen, die zw

ischen w
idersprüchlichen 

E
m

pfindungen und unvereinbaren Zielen hin- und hergerissen 
sind? W

ie gehen sie m
it A

m
bivalenzen um

, w
ie w

ird auf em
p-

fundene O
hnm

acht reagiert? W
oher kom

m
t der W

unsch nach 
M

acht und sie auszuüben? 

Vier Personen begeben sich auf die S
uche nach dem

 M
enschen 

A
dolf H

itler. Ihr S
treitgespräch lässt das Faktische und das U

n-
fassbare, das B

anale und das M
onströse m

it H
um

or aufeinan-
der prallen. D

er rasante Theatertext hat alltäglichen Faschis-
m

us im
m

er klar im
 Visier ohne seine Figuren zu verurteilen.

Term
ine: M

i, 27. &
 D

o, 28. Januar 2016 im
 S

tudio W
erkhaus 

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: K
risto Š

agor, Iris K
raft, E

va R
oos, S

ebastian K
atzer, A

nne R
ichter

M
IT: D

avid B
enito G

arcia, S
ebastian B

rum
m

er, H
elene S

chm
itt, U

w
e Topm

ann

Baby Tanz Fest 
bis 1 Jahr

In einem
 farbenfrohen R

aum
 im

provisieren zw
ei M

usiker eine 
im

m
er variierende pentatonische M

elodie, die eine Tänzerin zu 
B

ew
egung und Tanz inspiriert. Zuschauer gibt es nicht, denn 

alle A
nw

esenden sind Teil des G
eschehens. W

ir laden B
abys 

und ihre E
ltern ein, fernab vom

 A
lltag, M

usik und Tanz in einem
 

für sie geschaffenen Freiraum
 zu erleben.

Term
in: D

o, 21. Januar 2016 im
 S

tudio A
lte Feuerw

ache

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: M
arcela H

errera, G
regor H

errm
ann, E

va R
oos, S

usanne M
autz

M
IT: G

regor H
errm

ann, Janna S
chim

ka, U
te S

criba

Stim
m

SalaBim
m

 (UA)
ein M

usiktheater für zw
ei Sängerinnen

ab 3 Jahren

Zw
ei S

ängerinnen entdecken ihre S
tim

m
en, sich selbst und ihre 

Freundschaft. M
it uneingeschränkter S

piel- und E
xperim

entier-
lust brechen die beiden M

usikerinnen auf, um
 ihre S

tim
m

en und 
ihr U

m
feld neu zu entdecken. G

em
einsam

 w
erden die A

kteure 
und die teilnehm

enden K
inder den S

pielraum
 m

it ganz anderen 
Augen und O

hren w
ahrnehm

en. A
lltägliches S

pielzeug w
ird zu 

Instrum
enten, alltägliche G

eräusche zu M
usik.

E
ine K

ooperation m
it der M

usikhochschule M
annheim

Term
in: S

o, 3. Januar 2016 im
 S

tudio A
lte Feuerw

ache

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: Friedrich S
tockm

eier, M
arcela H

errera, E
va R

oos, Johannes G
audet

M
IT: Violetta H

ellw
ig, Verena H

ilger

Babbilonia (UA) 
N

ach M
otiven und m

it Texten von Jagoda M
arinić

ab ca. 8 Jahren / 4.–
7. K

lasse

U
nter einem

 D
ach leben N

ana, N
ik und P

unchy. Ihre D
reiecks-

freundschaft ist nicht im
m

er einfach, aber sie verstehen sich 
gut, da oben auf ihrem

 D
ach. U

nten im
 H

aus w
ird es schon 

kom
plizierter, w

eil die E
rw

achsenen sich gar nicht verstehen. 
N

anas E
ltern sprechen nur Französisch und P

hilippinisch, 
P

unchys O
pa kann nur Italienisch und sehr laut M

usik m
achen, 

N
iks Vater redet gar nicht und hat auch keine Zeit für kom

pli-
zierte K

om
m

unikation. Zeit und Popcorn für alle hat dafür die 
O

denw
äldlerische Ilse in ihrem

 kleinen K
ino. D

iese bunte H
aus-

gem
einschaft versucht schw

ungvoll, ideenreich und hartnäckig 
einen gem

einsam
en R

hythm
us zu finden. A

ber alle B
edürfnisse 

der B
ew

ohner unter einen H
ut, also unter ein D

ach, zu bringen, 
ist schw

ieriger als gedacht. Im
m

er w
ieder m

üssen die K
inder 

übersetzen und verm
itteln, und doch gerät der rechte Ton im

 
H

aus schnell in S
chieflage. 

D
as m

ehrsprachige E
nsem

ble, m
it vielfältigen M

igrations-
erfahrungen, entw

ickelt m
it der Autorin Jagoda M

arinić und 
dem

 M
annheim

er R
egisseur D

aniel P
fluger die U

raufführung 
B

abbilonia. Vorangegangen ist ein Jahr theaterpädagogische 
Forschungsarbeit im

 R
ahm

en des P
rojekts „M

ehrsprache“, bei 
der m

it sechs m
ehrsprachigen K

indergruppen aus M
annheim

 
gearbeitet w

urde. D
iese E

rfahrungen verdichtet das E
nsem

ble 
nun zu einem

 hum
orvollen, skurrilen Porträt einer H

ausgem
ein-

schaft w
ie sie in M

annheim
 viele zu finden sind. 

R
egisseur D

aniel P
fluger ist in M

annheim
 groß gew

orden und 
der S

tadt und seinem
 Theater sehr verbunden. Zuletzt hat 

er am
 Jungen N

TM
 die beiden U

raufführungen des Autors A
d 

de B
ont Tahrir Tell und M

ozart in M
oskau m

it großem
 E

rfolg 
realisiert.

M
it freundlicher U

nterstützung durch die IC
L 

U
raufführung am

 S
a, 16. Januar 2016 im

 S
chnaw

w
l S

pielraum
W

eitere Term
ine: S

o, 17., M
o, 18., M

i, 19., und D
o, 20. Januar 2016

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: D
aniel P

fluger, Flurin B
org M

adsen, Janine W
erthm

ann, Peter H
inz,  

A
nne R

ichter
M

IT: S
onja D

engler, S
im

one O
sw

ald, H
elene S

chm
itt, D

avid B
enito G

arcia,  
S

ebastian B
rum

m
er, Peter H

inz, U
w

e Topm
ann

Jetzt anm
elden! 

FASCHINGSFERIENKURSE  
BEI DER JUNGEN BÜRGERBÜHNE  
M

ANNHEIM
 

K
eine Zeit für Langew

eile! R
aus aus der K

lasse, rein ins 
Theater –

 in den Ferienclubs der Jungen B
ürgerbühne seid ihr 

genau richtig, w
enn ihr spielen und tanzen, euch und andere 

bew
egen w

ollt. H
ier w

ird probiert und verw
orfen, gelacht und 

N
eues ausgedacht! A

m
 E

nde der Ferienclubs w
ird im

 R
ahm

en 
einer W

erkschau gezeigt, w
as ihr in einer intensiven W

oche voll 
Theater und Tanz an K

reativem
, Verrücktem

 und Verdrehtem
 

entw
ickelt habt.

D
ie K

urse finden für alle ab 7 bis 21 Jahre vom
 8.-14. Februar 2016 

statt.

A
nm

eldung und Inform
ation bei C

atrin H
äussler

Tel. 0621.1680 449, catrin.haeussler@
m

annheim
.de 

Theater m
obil

B
uchen S

ie eine m
it dem

 „Theater m
obil“-B

utton 
gekennzeichnete Vorstellung für eine Aufführung 
in Ihrer S

chule oder K
indertagesstätte! 

Inform
ation &

 B
uchung bei N

adja D
ietrich: 

0621 . 1680 300, nadja.dietrich@
m

annheim
.de

D
as N

ationaltheater M
annheim

, E
igenbetrieb der S

tadt M
annheim

,  
w

ird gefördert durch

D
ie Junge O

per w
ird präsentiert von

S
äm

tliche personenbezogene B
ezeichnungen, die in dieser P

ublikation 
im

 M
askulin verw

endet w
erden, sind geschlechtsneutral zu verstehen. 

G
em

eint sind alle G
eschlechter.

IM
PR

ESSU
M

H
erausgeber: N

ationaltheater M
annheim

 · Intendantin S
chnaw

w
l: A

ndrea G
ronem

eyer 
Intendanz Junge O

per: A
ndrea G

ronem
eyer, P

rof. D
r. K

laus-Peter K
ehr   

R
edaktion: Ö

ffentlichkeitsarbeit / D
ram

aturgie, verantw
ortlich M

ichaela O
sw

ald  
Fotos: C

hristian K
leiner, Foto E

ichhorn feiert G
eburtstag: S

chärli H
ölstein,  

Foto D
ie gestiefelte K

atze: K
laus Zinnecke · G

estaltung und S
atz: Tanja Jacobs,  

w
w

w
.tanjajacobs.com

 · D
ruck: D

ruckerei Lehnen G
m

bH
 &

 C
o. K

G
, N

eustadt/W
einstraße

Gold (DSE)
nach dem

 G
rim

m
schen M

ärchen D
er Fischer und seine Frau

Leonard Evers (M
usik), Flora Verbrugge (Text)

aus dem
 N

iederländischen von B
arbara B

uri
ab 6 Jahren / 1.–

4. K
lasse

In den D
ünen am

 M
eer leben Vater, M

utter und S
ohn Jakob 

ärm
lich und zurückgezogen in einer baufälligen H

ütte. E
ines 

Tages erlaubt der Vater seinem
 S

ohn, im
 M

eer zu fischen. Voller 
Freude läuft Jakob zum

 M
eer und tatsächlich: E

r fängt einen 
besonders großen Fisch, der auch noch sprechen kann. D

ieser 
verspricht ihm

, alle seine W
ünsche zu erfüllen, w

enn er ihn nur 
am

 Leben lässt.
Vor E

rstaunen fällt Jakob selbst zunächst kein W
unsch ein. 

D
och am

 nächsten Tag überreden ihn seine E
ltern dazu, sich 

eine Villa zu w
ünschen. D

er W
unsch geht in E

rfüllung und seine 
E

ltern sind begeistert. Von nun an w
erden ihre W

ünsche im
m

er 
häufiger und m

aßloser.
Jakob fühlt sich nicht gut dabei, denn der Fisch w

ird im
m

er 
dünner, aber Vater und M

utter sind w
ie im

 R
ausch, leben im

 
Ü

berfluss, vor R
eichtum

 ganz blind. D
och sind sie desw

egen 
auch glücklich?
G

old w
ird gesungen, erzählt und gespielt von einer S

ängerin 
und einem

 S
chlagzeuger. M

it viel H
um

or und M
usik them

ati-
siert das S

tück eine der w
esentlichsten Fragen unserer Zeit: 

W
as m

acht glücklich?

M
it freundlicher U

nterstützung der W
ilhelm

 M
üller-S

tiftung

W
iederaufnahm

e am
 S

o, 10. Januar 2016  
im

 S
tudio A

lte Feuerw
ache

W
eitere Term

ine: D
i, 12., M

i, 13., und D
o, 14. Januar 2016

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: Jule K
racht, M

erle K
atrin S

eibert, Johannes G
audet

M
IT: Thorsten G

ellings, B
arbara E

m
ilia S

chedel

JUNGES NATIONALTHEATER 
Schnawwl | Junge Oper | Junger Tanz | Junge Bürgerbühne

Alte Feuerwache am Alten Messplatz
Brückenstraße 2
68167 Mannheim

Kartentelefon: 0621 . 1680 302 / ONLINE-KARTENKAUF: www.schnawwl.de

Internet: www.schnawwl.de
E-Mail: jungesnationaltheater@mannheim.de

IM
AGINALE 2016 

Internationales Figurentheaterfestival B
aden-W

ürttem
berg

21. bis 31. Januar 2016

Zum
 5. M

al findet die IM
AG

IN
A

LE
 in B

aden-W
ürttem

berg statt. 
S

ie gehört zu den größten internationalen Figurentheaterfesti-
vals in D

eutschland. Internationale K
ünstler aus S

panien, B
elgi-

en, den N
iederlanden, Frankreich, Italien, D

eutschland und der 
S

chw
eiz bieten in diesem

 Jahr eine Ausw
ahl der derzeit besten 

und interessantesten Inszenierungen für kleine und große 
Zuschauer. K

inder dürfen sich von C
om

pañ
ía E

l P
atio, Theater 

Zitadelle, M
argrit G

ysin, Theater H
andgem

enge, TO
F Théâtre, 

Teatro D
istinto und Theater de S

piegel verzaubern lassen.
Für Jugendliche und E

rw
achsene bieten K

ulunka Teatro, C
om

-
pagnie G

are C
entrale, Theater Zitadelle, D

uda P
aiva C

om
pany, 

M
einhardt K

rauss Feigl, A
nke M

eyer und half past selber schuld 
ein facettenreiches P

rogram
m

.
E

inen spannenden P
uppenspiel-W

ettstreit für alle G
enerati-

onen zeigt dieses Jahr der P
uppetry S

lam
, der zum

 ersten M
al 

in M
annheim

 stattfindet. Verschiedene K
ünstler treten dabei 

m
it kleinen B

ühnennum
m

ern gegeneinander an und lassen das 
P

ublikum
 entscheiden, w

er gew
innt.

D
ie IM

AG
IN

A
LE

 2016 ist ein G
em

einschaftsprojekt des FITZ  
Zentrum

 für Figurentheater, der A
lten Feuerw

ache gG
m

bH
, dem

 
Jungen N

TM
 und der A

bteilung Jugendförderung des Jugend-
am

tes der S
tadt M

annheim
. Zum

 Veranstalterverbund gehören 
als assoziierte P

artner das Theater H
eilbronn, das E

ppinger 
Figurentheater, das Figurentheater P

hoenix, das K
ulturforum

 
S

chorndorf sow
ie die Junge B

ühne Ludw
igsburg. 

D
ie IM

AG
IN

A
LE

 2016 w
ird m

aßgeblich gefördert vom
 M

inisteri-
um

 für Forschung, W
issenschaft und K

unst des Landes B
aden-

W
ürttem

berg, außerdem
 von der Landeshauptstadt S

tuttgart, 
dem

 K
ulturam

t der S
tadt M

annheim
, der A

bteilung Jugend-
förderung des Jugendam

tes der S
tadt M

annheim
, der S

tadt 
E

ppingen und der K
ulturstiftung der K

reisparkasse H
eilbronn, 

der S
tiftung Landesbank B

aden-W
ürttem

berg K
unst und K

ultur 
und dem

 Institut Français.

Ein ausführliches Program
m

heft liegt an den bekannten Stel-
len aus.
Alle Inform

ationen zum
 Program

m
, den Term

inen und Preisen 
auch unter w

w
w

.im
aginale.net 

K
arten Junges N

ationaltheater:  
w

w
w

.nationaltheater-m
annheim

.de, 0621 . 1680 302                                     
K

arten A
lte Feuerw

ache M
annheim

: w
w

w
.altefeuerw

ache.com

DER SCHATTENJUNGE
B

uchen Sie Finegan K
ruckem

eyers K
lassenzim

m
er- 

kom
ödie für Vorstellungen im

 Januar oder Februar  
in ihrer Schule!
ab 11 Jahren / 6.-10. K

lasse

A
dam

 und A
tticus sind Zw

illinge, die unterschiedlicher kaum
 

sein können. A
dam

 fährt B
M

X-R
ad, baut S

chlachtschiffe und 
ist beliebt. A

tticus fährt m
it K

örbchen am
 Fahrrad, baut his-

torische M
auern und ist beliebt –

 bei den Lehrern. A
n seinem

 
12. G

eburtstag beschließt A
tticus, dass S

chluss sein m
uss m

it 
H

änseleien auf dem
 S

chulhof und er genau so cool sein w
ird 

w
ie sein B

ruder. M
utig kom

m
t er m

it neuem
 O

utfit und Auftritt 
in die S

chule, - jeden Tag w
ieder. S

eine Auftritte m
ünden zur 

Freude der M
itschüler in kleinen K

atastrophen und stellen die 
G

eschw
isterliebe auf eine harte P

robe. N
icht ganz ohne die 

H
ilfe seines B

ruders schafft A
tticus es schließlich, sich selbst 

anzunehm
en –

 bevor auch seine M
itschüler ihn respektieren 

können.

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: A
ndrea G

ronem
eyer, E

va R
oos, Till R

ölle, A
nne R

ichter
M

IT: D
avid B

enito G
arcia, S

ebastian B
rum

m
er

B
eim

 N
eujahrsem

pfang am
 6. Januar 2016 im

 M
annheim

er 
R

osengarten könnt ihr die sieben Theaterfiguren schon 
einm

al kennenlernen und gem
einsam

 m
it ihnen R

egeln des 
Zusam

m
enlebens in M

annheim
 verhandeln.

TH
E
A
TER 

m
o
b
il

TH
E
A
TER 

m
o
b
il TH

E
A
TER 

m
o
b
il


